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Geschätzte Berndorferinnen und Berndorfer!

Wir hoffen, dass folgende Themen Ihr Interesse finden:

 Jahresrückblick des Bürgermeisters
 Der Bürgermeister informiert
 Gemeindeamt ist über Weihnachten ge-

schlossen
 Stellenausschreibung – Reinigungskraft

Kindergarten
 Personal für Kinderbetreuung am Nach-

mittag gesucht
 e5-Wärmebildaktion 2012/2013
 Winterdienst in der Gemeinde
 Hundehaltung ab 1. Jänner 2013
 Abfall-Abfuhrplan 2013 – Infos zum ASH
 Volksbefragung 2013 am 20.01.2013

 Spielothek für Berndorf
 Berndorfer Mütter organisieren wieder

Kinderturnen
 Christbaumsammeln der Landjugend am

12.01.2013
 Friedenslicht 2012 – Rotes Kreuz Mattsee
 Blutspendeaktion am 08.01.2013
 Unterbringungsplätze für Asylwerber ge-

sucht
 Schnupperticket wird wieder angeboten
 Flachgauer Tafel eröffnet Ausgabestelle in

Mattsee
 Neue Postbus-Fahrpläne ab 09.12.2012
 Termine für Elternberatung 2013

Jahresrückblick des Bürgermeisters
Das Weihnachtsfest und der bevorstehende
Jahreswechsel sind Anlass, inne zu halten und
auf das zu Ende gehende Jahr zurückzublicken.
Die Gemeinde Berndorf hat in diesem Jahr
wieder wichtige Projekte abgeschlossen und
weitere vorbereitet.

 Nachdem die Umbaumaßnahmen im Ge-
meindeamt im ersten Halbjahr abgeschlos-
sen werden konnten, wurde die Berndorfer
Bevölkerung am 30 Juni zu einem „Tag der
offenen Gemeinde“ geladen.

Dabei konnten sämtliche Anlagen, Gebäude
und Einrichtungen der Gemeinde Berndorf
besichtigt werden. Die Berndorfer Bevölke-
rung konnte sich dabei überzeugen, dass die
in den letzten Jahren erfolgten Gemeindein-
vestitionen für das Haus der Musik, die Gene-
ralsanierung der Volksschule und des Kinder-
gartens, die Erneuerung und Erweiterung der
Sportanlagen sowie der Bau einer Stockhalle
durch den UEV 1979 Berndorf von Erfolg
gekrönt waren.

Medieninhaber, Verleger und Herausgeber: Gemeinde Berndorf b.Sbg., 5165 Berndorf, Franz Xaver Gruber-Pl. 1
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Dr. Josef Guggenberger, 5165 Berndorf, Tel. 06217/8133, Verlags-
postamtspartner 5165 Berndorf - Internet: www.berndorf.salzburg.at - E-mail: gemeinde@berndorf.salzburg.at



Nr. 08/2012 Seite 2

Durch die Umbaumaßnahmen im Gemein-
deamt konnten im Erdgeschoß ein zusätzli-
cher Raum für das Bauamt und im Kellerge-
schoß ein Gemeindearchiv sowie ein neuer
Gemeinde-Sitzungssaal geschaffen werden.

 Die Verkabelung der 30 kV-Leitung durch
das Dorf und von dort aus Richtung Höpf-
ling, Reit, Feichten und Breitbrunn hat die
Bautätigkeit in unserer Gemeinde in der
zweiten Jahreshälfte geprägt. Mittlerweile
sind die vorher genannten Bereiche unserer
Gemeinde über die verlegten Erdkabel mit
Strom versorgt. Die noch bestehenden Frei-
leitungen sollen im Winter durch die Salz-
burg AG abgebaut werden. Die Wasserge-
nossenschaft Berndorf nützte die Gelegen-
heit, um die Hauptwasserleitung von Höpf-
ling in das Ortszentrum bis zum Ortsende
Richtung Michaelbeuern zu erneuern. Nach
Abschluss dieser Arbeiten soll dann im
Frühjahr 2013 die Generalsanierung der
Landesstraße beginnend bei der Käserei
Maislinger bis ins Ortszentrum und die Ge-
neralsanierung der Haunsbergstraße bis
Höpfling in Angriff genommen werden. Da-
bei sollen auch Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit integriert und
der Bereich des alten Dorfplatzes neu gestal-
tet werden.

 Die Hauptschule in Mattsee, zu dessen
Sprengel auch die Gemeinde Berndorf ge-
hört, feiert im Jahr 2013 ihr 50-jähriges Be-
standsjubiläum. Bis dahin sollen sämtliche
Generalsanierungsmaßnahmen, die drin-
gend erforderlich waren, abgeschlossen sein.
2012 hat die Gemeinde Berndorf dazu einen
Kostenbeitrag von € 114.000,-- leisten müs-
sen. Die letztfällige Rate im Jahr 2013 be-
trägt für die Gemeinde Berndorf € 151.000,-.

 Mit der Generalsanierung unserer Volks-
schule, der Turnhalle und dem Kindergarten,
dem Neubau des Polytechnischen Lehrgan-
ges und der Generalsanierung der Haupt-
schule Mattsee wurden mit Unterstützung
des Landes für die Betreuung unserer
Kleinkinder und die Ausbildung unserer
Schulkinder in den letzten sechs Jahren ca.
1,4 Mio. Euro aufgewendet.

Ergänzt durch die Investitionen für das Haus
der Musik und der Erneuerung der Sportan-
lagen haben wir uns bemüht, Zukunftsinves-
titionen für eine gute Lebensqualität in unse-
rer Gemeinde zu tätigen.

 Ebenfalls als Zukunftsinvestition ist der
Ankauf eines 2,7 ha großen Grundstückes
am südlichen Dorfrand einzustufen. Auf
diesem Areal soll nach Neuerstellung des
Flächenwidmungsplanes im Jahr 2015/2016
das nächste Baulandsicherungsmodell für
Berndorferinnen und Berndorfer entstehen.
Das Grundstück wurde zum Preis von
€ 40,--/m² angekauft und erforderte daher
ein Investitionsvolumen von ca. 1,1 Mio.
Euro.

 Im Bereich der Infrastruktur ist es gelungen,
die Rohöl-Aufsuchungs AG (RAG) finanzi-
ell in die Generalsanierung der Gemein-
destraße durch das Schallmooserholz bis
Reit einzubinden. Durch den Wald war es
notwendig, den Unterbau mit einem neuen
Verfahren zu stabilisieren und die Straße
völlig neu aufzubauen.

 Abgeschlossen konnten in diesem Jahr die
Baumaßnahmen im Grundzusammenle-
gungsverfahren Großenegg/Maierhof
werden. Die Gemeinde Berndorf hat in den
letzten vier Jahren in den Bau von Gemein-
destraßen und Wirtschaftswegen sowie für
Grünanlagen einen Kostenbeitrag von
€ 141.000,-- geleistet. Insgesamt waren in
das Grundzusammenlegungsverfahren 440
ha mit einbezogen und konnte damit eine
zeitgemäße Bewirtschaftungsstruktur für die
landwirtschaftlichen Betriebe und ein zeit-
gemäßes Wegenetz mit ergänzenden neuen
Grün- und Biotopanlagen geschaffen wer-
den.

 Die e5-Arbeitsgruppe hat sich in diesem
Jahr mit einer aufwändigen Bestandsanalyse
der Energie-Nutzungssituation in unserem
Gemeindegebiet auseinandergesetzt. Anfang
Jänner wird von der e5-Betreuungsstelle des
Landes der e5-Arbeitsgruppe das Ergebnis
präsentiert werden. Dann soll ein Arbeits-
und Umsetzungsprogramm für die nächsten
Jahre erarbeitet werden.
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Ziel all dieser Aktivitäten und Anstrengungen ist
es, dazu beizutragen, dass sich möglichst alle
1.680 Berndorferinnen und Berndorfer in unserer
Gemeinde wohlfühlen. Dabei besteht permanent
die Herausforderung mit den uns zur Verfügung
stehenden Steuermitteln sparsam, wirtschaftlich
und zweckmäßig umzugehen. Nur so wird es
auch in Zukunft genügend finanziellen Hand-
lungsspielraum für sicherlich ebenso notwendige
neue Gemeindeprojekte geben.

Am Ende dieses Jahres möchte ich mich bei
allen bedanken, die dazu beigetragen haben, dass
wir uns in Berndorf beheimatet und wohl fühlen
können. Dabei ist mir bewusst, dass viel persön-
liches Engagement oft zu wenig beachtet und
unbedankt zum Wohle der Allgemeinheit er-
bracht wurde.

Gerade durch die alltäglichen Behinderungen im
Zusammenhang mit der Verkabelung der 30 kV-
Leitung darf ich für das Verständnis all jener
danken, die von manchen dieser Maßnahmen
und Aktivitäten der Gemeinde direkt betroffen
waren. Auch allen Firmen, die im zu Ende ge-

henden Jahr gute Arbeit für die Gemeinde Bern-
dorf geleistet haben, sei herzlich gedankt.
Dank gilt natürlich allen Verantwortlichen in den
Institutionen und Vereinen unserer Gemeinde.
Immer wieder registriere ich als Bürgermeister,
dass unsere Gemeindebediensteten gute, verläss-
liche und engagierte Arbeit zum Wohle der
Berndorfer Bevölkerung erbringen. Ihnen und
den Mitgliedern der Gemeindevertretung, die
ihre Freizeit in den Dienst der Gemeinde stellen,
sei herzlich gedankt. In unserem Gemeinwesen
kommt es auf jede(n) Einzelne(n) an. Das wird
in kleinen Gemeinden mehr erkannt und das ist
auch die Stärke der kleinen Einheit.

Wenn es uns hoffentlich nun gelingt, uns auf ein
friedvolles Weihnachtsfest einzustimmen, so
dürfen wir auch jene nicht vergessen, welche im
abgelaufenen Jahr von schweren Schicksals-
schlägen geprüft wurden. Wollen wir durch
gegenseitiges Beistehen in schwierigen Situatio-
nen unsere Gemeinschaft stärken und die zwi-
schenmenschlichen Beziehungen vertiefen, dann
wird auch das neue Jahr ein erfülltes Jahr wer-
den.

Der Bürgermeister informiert
Ergebnisse der Gemeindevertretungs-
sitzung vom 24.09.2012:

Kaufvertrag für zukünftiges Baulandsiche-
rungsmodell beschlossen:

 In der Gemeindevertretungssitzung vom
13.06.2012 hat die Gemeindevertretung ein-
stimmig den Ankauf eines 2,7 ha großen
Grundstückes am südlichen Dorfrand be-
schlossen. Mit dem Beschluss des Kaufver-
trages durch die Gemeindevertretung, wonach
dieses Grundstück zum Preis von € 40,--/m²
mit einem Gesamtaufwand von rund €
1.096.000,-- angekauft wird, ist dieses Kauf-
geschäft der Gemeinde auch rechtlich vollzo-
gen worden. Die Finanzierung dieser zu-
kunftsweisenden Investition für zukünftige
bauwillige Berndorfer Interessenten erfolgt
aus den Rücklagen des Gemeindehaushaltes.
Geplant ist, nach der Neuerstellung des Flä-
chenwidmungsplanes 2015/2016 auf diesem
Areal ein weiteres Baulandsicherungsmodell
für Einheimische zu errichten. Nach der Ver-

legung der 30 kV-Leitung und der neuen
Hauptwasserleitung in diesem Grundstück
entlang der Haunsbergstraße, soll im Frühjahr
2013 zwischen dem Dorfende und Höpfling
ein Geh- und Radweg errichtet werden.

 Für die Weiler Mayrmühl und Grub wurden
Geschwindigkeitsbeschränkungen von 50
km/h beschlossen.

 Einhellig hat sich die Gemeindevertretung für
eine Nutzungsänderung und Erweiterung ei-
ner bestehenden landwirtschaftlichen Remise
für eine beschränkte gewerbliche Nutzung im
Weiler Großenegg ausgesprochen. Aufgrund
des Vorliegens eines negativen Gutachtens
seitens des Ortsplaners, der Allee 42, und der
rechtlichen Gegebenheiten, wurde dieses Be-
gehren jedoch von der Aufsichtsbehörde, der
Bezirkshauptmannschaft Salzburg-Umgebung
abgelehnt.

 Aufgrund des Ersuchens eines Gemeinnützi-
gen Wohnbauträgers, die Bestimmungen des
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Bebauungsplanes „Wagner-Gründe“ zu än-
dern, hat sich die Gemeindevertretung dem
Beratungsergebnis des Bauausschusses ange-
schlossen. Demnach sollen auf dem 3.400 m²
großen Areal zwischen Wiesenstraße und
Landesstraße bei einer Geschoßflächenzahl
von 0,4 max. 12 Wohneinheiten in zwei Ge-
bäuden geplant werden. Nach Vorliegen der
Planung durch den Betreiber dieses Bauvor-
habens, der Gemeinnützigen Wohnbaugesell-
schaft „Die Salzburg“, soll den Anrainern die
Möglichkeit der Stellungnahme eingeräumt
werden. Erst dann soll über das Ansuchen der
Abänderung des Bebauungsplanes entschie-
den werden.

 Zur Verbesserung der Belichtungs- und Be-
lüftungssituation der Aula der Volksschule
wurde ein Auftrag zum Einbau von 4 Dach-
fenstern an die bestbietende Firma erteilt.
Kostenpunkt rund € 8.000,--.

 Im Zuge des Grundzusammenlegungsverfah-
rens Großenegg/Maierhof erging das Ersu-
chen an die Gemeinde, eine bestehende Ge-
meindestraße im Weiler „Schwandl“ auf-

zulassen. Die Einleitung des Verfahrens zur
Auflassung der Gemeindestraße wurde in
die Wege geleitet.

Alle Beschlüsse der Gemeindevertretung erfolg-
ten einstimmig.
Die nächste Gemeindevertretungssitzung findet
am 17. Dez. 2012 um 19:30 im Gemeindeamt
statt.

Dank für Christbaumspende und
Weihnachtsbeleuchtung:

Für den wunderschönen Christbaum auf unserem
Dorfplatz gilt unser Dank der Familie Stumvoll
Elfriede und Gottfried, Hochkreuzweg 3.

Unter fachkundiger Anleitung von Arch. Dipl.-
Ing. Andreas Knittel, der Beteiligung der Raif-
feisenbank Berndorf und dem Geschick unserer
Gemeindemitarbeiter Herbert Altendorfer und
Fritz Lauterbacher wurde am Dorfplatz eine
etwas andere Weihnachtsbeleuchtung installiert.
Wir hoffen, dass sie Gefallen findet und danken
allen Beteiligten.

Gemeindeamt ist über Weihnachten geschlossen
Das Gemeindeamt ist zwischen Weihnachten
und Neujahr geschlossen. Ab 2. Jänner 2013
sind wir wieder für Sie da.

Wir dürfen Ihnen daher empfehlen, dringende
Angelegenheiten noch vorher beim Gemeinde-
amt zu erledigen.

Der Altstoffsammelhof ist wie gewohnt geöffnet.

Stellenausschreibung – Reinigungskraft Kindergarten
Die Gemeinde Berndorf schreibt folgende Stelle
zur Besetzung aus:

Reinigungskraft für den Gemeinde-
kindergarten

Beschäftigungsausmaß: 13 Wochenstunden
(32,50 % der Vollbeschäftigung)
Dienstzeit: täglich 2,5 bis 3 Stunden, flexibel
nach Erfordernis

Die Entlohnung erfolgt nach dem Salzburger
Gemeindevertragsbedienstetengesetz i.d.g.F.

Das Dienstverhältnis beginnt mit Wirkung
vom 01.02.2013.
Anstellungserfordernisse: abgeleisteter Präsenz-
dienst (bei männlichen Bewerbern), Flexibilität

BewerberInnen werden ersucht, ihre Bewer-
bung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen
(Lebenslauf, Vordienstzeiten etc.) bis längs-
tens 11. Jänner 2013 in schriftlicher Form
beim Gemeindeamt Berndorf einzureichen.

Nähere Auskünfte erteilt AL Johannes Haberl,
im Gemeindeamt, Tel. 06217/8133-72.






